
Mitteilungsblatt vom Bund der Deutschen in Böhmen, e.V. 
II. Jahrgang, Januar 2016 

Heimatruf 

Weihnachten 2015  
mit Taufe und Segnung  
der Ehepaare 
Richard Šulko 

 

Ende der Adventszeit…. 

 

Die schönste Jahreszeit ist 

auch im östlichen Egerland 

angekommen: zwar ohne 

Schnee und Frost, aber das 

sind wir schon die letzten 

Jahre gewohnt. Ansonsten ist 

„Alles beim Alten“ geblieben: 

Gottesdienste ohne Ende, 

Familienbegegnungen ohne 

Ende, Weihnachtsstollen und 

Weihnachtgebäck essen ohne 

Ende…. Eins ist aber zu 

Weihnachten 2015 anders 

geworden, wie man in den 

folgenden Zeilen nachlesen 

kann: am 19. Dezember 

konnten wir in Wirschin die 

Böhmische Hirtenmesse von 

Jakub Jan Ryba erleben, 

vorgetragen vom Pilsner Chor 

„Rezonance“. Am 22. 

Dezember folgten wir dem 

Licht nach Betlehem, welche 

sich diesmal in Gutwasser bei 

Tepl befand. Mit dem Pilsener 

Bischof František Radkovský, 

mit den Prämonstratenser, 

Oblaten und Trapisten und vor 

allem mit den Roma- Kindern 

aus dem Zentrum 

„Böhmischer Westen“ folgten 

wir dem Weg der Hirten. Ein 

sehr schönes Weihnachtsspiel, 

mit viel Liebe gemacht.  

 

Heiligabend und Feste 

danach… 

 

Der Heiligabend bei „Målas II“ 

verläuft ordnungsgemäß 

immer gleich: Zu Mittag gibt 

es fleischloses Menu: 

„Erteppleplatzken mit 

Zwetschgenbrei“. Die Heilige 

Messe fand um 16 Uhr statt. 

Zelebriert hat unser 

Erzdechant  P. František 

Liška. Die beleuchtete Kirche 

hat bei der Dunkelheit eine 

ganz besondere Atmosphäre. 

Das Festmahl richteten wir 

diesmal in unserer „Eghalånda 

Stubn“ aus. Heuer waren wir 

mit meiner Irene und unserem 

jüngsten Sohn, dem Berti 

(Vojtěch) alleine. Um 

unerwartete Gäste empfangen 

zu können konnte man jedoch 

vier Teller auf dem festlich 

geschmückten Tisch finden. 

Und unter jedem Teller lag 

eine Karpfenschuppe, damit 

genug Geld ins Haus kommt. 

Heuer waren für uns 

Erwachsene nicht so viele 

Geschenke vorbereitet, weil 

man sich doch mehr an den 

Enkelkindern orientiert. Ein 

Geschenk bereitete mir große 

Freude: „Queen The Best“ in 

weißes Vinyl gepresst: so 

klingt Musik richtig! Am 

ersten Feiertag kamen dann 

alle Kinder mit ihren Kindern. 

Gut ist, dass meine Oma noch 

so viel Kraft hat, dass sie das 

feierliche Mittagessen selber 

machen kann und die immer 

überlasteten Kinder sich nur 

zu Tisch setzen können. Was 

Heiligabend in Netschetin mit 
Erzdechant Liška und Ministrant 
Vojtěch Šulko (Foto: Richard Šulko) 

Fest Geburt Christi in Netschetin: 
Klaudia Bayer wartet auf die Taufe 
(Foto: Richard Šulko) 



würde die Mama alles für ihre 

Kinder machen! Ich konnte 

nicht bis zum Auspacken der  

letzten Geschenke warten, weil 

ich in der Netschetiner St. 

Jakobus-Kirche Weihrauch 

vorbereiten musste. Den 

Festgottesdienst zelebrierten 

zwei Priester: neben dem 

Hauptzelebrant Erzdechant  P. 

František Liška aus Manetin 

kam auch P. Martin Sedloň, 

OMI aus Plass zu uns. Die 

Kirche war sehr gut besucht: 

der Hauptgrund war scheinbar 

die Tatsache, dass man nach 

einer langen Zeit wieder eine 

Taufe erleben durfte. Die 

Kleine Klaudia Bayer empfing 

das hl. Sakrament und wenn 

man in ihre kleinen dunklen 

Äuglein schaute, hat ihr das 

auch wirklich Spaß gemacht. 

Abends ging es dann zu 

meiner Mama, um nach den 

Geschenken unter ihrer Kiefer 

zu schauen. Das Stephanus-

Fest feierten wir in der 

Wirschiner St. Bartholomäus–

Kirche. Auch gut besucht, 

Hauptzelebrant P. Martin 

Sedloň. Musikalisch begleitete 

meine Mama die Heilige 

Messe, sowie mein Neffe 

Václav Šojsl auf der Trompete. 

Nachmittag wieder ein Besuch, 

diesmal bei den 

Schwiegereltern in Netschetin.  

 

Wallfahrt nach Maria Stock… 

Der erste Sonntag nach dem 

Fest der Geburt Jesu ist das 

„Fest der Heiligen Familie“. 

Heuer konnte man diesen 

Sonntag auf eine ganz 

besondere Art erleben: auf der 

Wallfahrt nach Maria Stock. 

Diesmal erlebten wir eine 

wirkliche Wallfahrt: der Weg 

war so schlammig, dass wir 

lieber das Auto bei Pohlem 

ließen und die etwa zwei 

Kilometer zu Fuß absolviert 

haben. An diesem Sonntag bot 

der Hauptzelebrant P. 

Vladimír Slámečka aus Prag 

die „Erneuerung des Ehe-

gelöbnisses“ an. Deswegen 

machte sich das „Eghalånda 

Ehepaar aus dem Plachtiner 

Eghalånda(r Häuschen am 

Waldesrand“ in Tracht auf den 

Weg nach Maria Stock. Es 

kamen fünfundvierzig Wall-

fahrer an diesem warmen und 

sonnigen Sonntag in die 

ausgeplünderte Kirche. Die 

fehlende elektronische Orgel 

(das Original ist schon vor 

zwanzig Jahren zerstört 

worden) ersetzten die 

Stimmen der Gläubigen. Die 

Predigt war über Familie und 

Ehen in der heutigen Zeit. 

Nach der Predigt kamen drei 

Ehepaare und wiederholten 

die Eheerklärung vor der 

versammelten Gemeinschaft. 

Ich stellte mit Freude fest, 

dass auch nach vierunddreißig 

Jahren seit unserem 

Hochzeitstag meine Frau und 

ich uns immer noch an das 

Versprechen, welches wir vor 

dem Altar der Netschetiner 

Kirche in die Hände von P. 

Vojtěch Pešek, T.J. gegeben 

haben, halten. Im Glauben 

und in der Ehe gestärkt sind 

wir beim herrlichen 

Sonnenuntergang wieder 

zurück nach Pohlem zu 

Fest Geburt Christi in Netschetin: P. 
Martin Sedloň lädt zur Taufe ein 
(Foto: Richard Šulko) 

in Maria Stock: P. Vladimír Slámečka lädt zur Erneuerung des Ehegelöbnisses 
ein (Foto: Richard Šulko) 
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unserem Auto gelaufen. Bei 

der Rückfahrt besuchten wir 

noch unser Patenkind Olga, 

bei der das „Christkinnal“ 

auch Geschenke für uns 

hinterlassen hatte. Wieder zu 

Hause angekommen machten 

wir eine Flasche Weißwein auf 

und genossen die schöne 

Weihnachtszeit 2015. 

 
Projektvorstellung 
„Pilsner Volkslieder“ 
(Pilsen, 6. Dezember 2015) 
Richard Šulko 
 
Die „Volksmusik Chrást“ 
nahm etwa fünfzig Pilsner 
Volkslieder aus der Umgebung 
um Pilsen auf. Alle stammen 
aus dem 18. bis 21. 
Jahrhundert. Auch deutsche 
Volkslieder fehlen nicht. 
Einige sind auch in dem  
 
Sammelwerk von PhDr. 
Zdeněk Vejvoda, Ph.D. 
enthalten, welches am 10. 
November 2015 im Pilsner 
Museum vorgestellt wurde. 
Die „Volksmusik Chrást“, 
unter der Leitung von Ing. 
Vojtěch Kouba, Ph.D. will im 
Frühjahr ein Buch 
herausgeben, in dem neben 
den Noten mit den Liedern 
auch zwei CDs sein werden. 
Mit den Künstlern aus der 
Pilsner „Animanie“ wurden 16 
Kindergraphiken geschaffen, 

die als Illustration für dieses 
Buch dienen sollen. Auch 
Videoclips werden Teil des 
Buches sein. Mehr zu diesem 
Projekt in Form eines 
„Crowdfunding“ kann man 
hier erfahren (in Tschechisch): 
https://www.startovac.cz/proj
ekty/plzenskepisne/  
Am Sonntag, den 6. Dezember 
2015 wurde dieses Projekt 
offiziell in Pilsen vorgestellt. In 
dem „KVK Zentrum“ in Pilsen, 
Stadtteil Škvrňany kamen 
neben den Mitgliedern und 
Gastmusikanten der „Volks-
musik Chrást“ auch die 
Kindervolksmusik „Třemcha“ 
aus Třemošná zu der 
Vorstellung, sowie das 
„Egerländer Volksliedduo“ die 
„Målaboum“. Den Anfang 
machten die Gastgeber, die 
dann die Kindervolksmusik 
aufs Podium riefen. Nach 
weiteren vier Musikstücken 
(incl. Ein Egerländer 
Hochzeitslied) kamen die 
„Målaboum“ zu Wort: mit vier 
Volksliedern, davon zwei aus 
dem schon erwähnten 
Vejvodas „Sammelwerk“, 
machten sie etwa dreißig 
Zuschauer mit der Kultur der 
Egerländer bekannt. Den 
Abschluss machten dann die 
Musiker aus Chrást und  

 
Videoclips, die für die 
Buchherausgabe 
aufgenommen wurden. Ein 
sehr informativer Nachmittag, 
an dem die Egerländer vom 
„Bund der Deutschen in 
Böhmen, e.V.“ gut 
abgeschnitten haben! 
 

Geburtstags-
glückwünsche 
für den Februar  
2016: 
 
76: Frau Šulková Ellfriede 
am 7., Plachtin 
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Jahresprogramm 
2016 
 
30.1.2016 
Probe „Die Målas“, 
„Målaboum“ 
 
27.2.2016 
Probe „Die Målas“,  
Målaboum“ 
 
27.2.2016 
Jahresversammlung „ 
der Deutschen in Böhmen, 
e.V.“ 
2.3.2016 
Vereinstreffen 12:00 – 16:00 
Uhr, Schloss Preitenstein 
 
12.3.2016 
„Arbeitsgemeinschaft 
Deutscher Verbände“, 
„Landesversammlung“ 
 
25.-28.3.2016 
Ostern 
 
30.4.2016 
Probe „Die Målas“, 
„Målaboum“ 
 
1.5.2016 
Dt.- tsch. 
Verständigungswallfahrt  
Maria Stock 
 
5. - 8. 5. 2016 
Jugendbegegnung Tepl 
„Die Målas“, Målaboum“ 
 
13. - 15. 5. 2016 
Sudetendeutscher Tag 
in Nürnberg 
 
28.5.2016 
Probe „Die Målas“, 
„Målaboum“ 
 
28.5.2016 
13:00 – 15:00 Uhr: 
Dt.- tsch. Maiandachten am 
Plachtin, in Preitenstein und 
Netschetin 
16:00 Uhr: Muttertag   
mit „Målaboum“ 
 
18.-19.6.2016 
Autorenlesung mit den 
„Målaboum“ 
 

25.6.2016 
Probe „Die Målas“, 
„Målaboum“ 
 
3.7.2016 
Dt.- tsch. 
Verständigungswallfahrt  
Maria Stock 
 
30.7.2016 
Probe „Die Målas“, 
„Målaboum“ 
 
27.8.2016 
Jahresversammlung „Freunde 
des Stifts Tepl. e.V.“ 
27.8.2016 
Probe „Die Målas“, 
„Målaboum“ 
 
17.-18. 9.2016 
Wandernde Egerländer 
Musikanten mit Gunnar Dieth 
mit „Die Målas“  
und„Målaboum“ in 
Franzensbad und Marienbad 
 
24.9. 2016 
Probe „Die Målas“, 
„Målaboum“ 
 
30.9- 1.10.2016 
„Konferenz“ und 
„Großveranstaltung der  
„Landesversammlung“ 
Mit „Die Målas“und  
Målaboum“ 
 
29.10.2016 
Probe „Die Målas“, 
„Målaboum“ 
 
5.-6.11.2016 
„Arbeitsgemeinschaft 
Deutscher Verbände“, 
„Landesversammlung“ 
 
26.11.2016 
Probe „Die Målas“, 
„Målaboum“ 
 
3.12.2016 
Niklasfeier in Netschetin 
Mit den „Målaboum“  
 
 
Das Büro des „Bundes der 
Deutschen in Böhmen, 
e.V.“  
Im Schloss Preitenstein/  
zámek Nečtiny 

ist immer  
Mittwochs, 12:00 – 16:00 Uhr 
besetzt 
Regelmäßiges Treffen: immer 
am ersten Mittwoch im  
Monat, außer Januar und  
Februar. 
wo: Büro des Vereines,  
12:00–16:00 Uhr.  
 
 
Änderungen vorbehalten  
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